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a§kpbk ! Für die 825-Jahr-
Feier der Gemeinde Dünsen
am 13. und 14. September
haben die Freunde der Kalt-
blutpferde und der Lanz-
Bulldog-Club Oyten-Backs-
berg ihr Kommen zugesagt.
Auf dem Festplatz wird

dann unter anderem „Len-
nox“, ein siebenjähriger
Kaltblut-Wallach, zu bestau-
nen sein. Er gehört zu der
vom Aussterben bedrohten
Rasse Belgisches Kaltblut,
kurz Belgier genannt. Sein
Besitzer, Clemens Harms
aus Bramstedt, und Thomas
Glander aus Harpstedt ha-
ben die Teilnahme an den
Veranstaltungen zum Orts-
jubiläum zugesagt. „Neben
Lennox werden voraussicht-
lich noch neun weitere Kalt-
blüter aus der näheren Um-
gebung nach Dünsen kom-
men“, berichtet der stellver-
tretende Vorsitzende des
Heimatvereins Dünsen,
Bernd Corßen. Er war es,
der die Idee hatte, den
Freundeskreis der Kaltblut-
pferde einzuladen. Diese
Tiere werden auch heute
noch in der Forstwirtschaft
eingesetzt, um gefällte Bäu-
me aus für Maschinen
schwer zugänglichen Berei-
chen des Waldes abzutrans-
portieren und bis an die
Waldwege zu bringen. Auf
einem angrenzenden Acker
wird ein Parcours vorberei-
tet, damit Besucher die star-
ken Kaltblüter in Aktion be-
staunen können. Die Pferde
sind in der Lage, kurzzeitig
das Vierfache ihres Körper-
gewichts zu bewegen. Be-
reits am Freitag, 12. Sep-
tember, wird der Lanz-Bull-
dog-Club Oyten-Backsberg
anreisen. Die historischen
Trecker sind bis Sonntag zu
bestaunen.

_ÉÅâÉäåÉê pÅÜΩíòÉå ÄÉêÉáíÉå ëáÅÜ ~ìÑ ÇáÉ cÉáÉê òìã NORJà®ÜêáÖÉå _ÉëíÉÜÉå îçê
dêç≈É bêÉáÖåáëëÉ ïÉêÑÉå ÄÉJ
â~ååíäáÅÜ áÜêÉ pÅÜ~ííÉå îçê~ìëW
fã å®ÅÜëíÉå g~Üê ÑÉáÉêí ÇÉê òì
ÇÉå ®äíÉëíÉå ìåÇ Öê∏≈íÉå pÅÜΩíJ

òÉåîÉêÉáåÉå áå ÇÉê p~ãíÖÉãÉáåJ
ÇÉ e~êéëíÉÇí ò®ÜäÉåÇÉ ps _ÉJ
ÅâÉäå îçå NUVM ëÉáå NORJà®ÜêáÖÉë
_ÉëíÉÜÉåK rã êÉÅÜíòÉáíáÖ ~ìÑ Ç~ë

bîÉåí ~ìÑãÉêâë~ã òì ã~ÅÜÉåI
~êê~åÖáÉêíÉå ÇáÉ pÅÜΩíòÉå ÖÉëJ
íÉêå ÄÉêÉáíë ÉáåÉå cçíçíÉêãáåI ÄÉá
ÇÉã ÇÉê âçãéäÉííÉ sÉêÉáå ÑΩê ÇáÉ

pÅÜ~ìí~ÑÉäå ~ÄÖÉäáÅÜíÉí ïìêÇÉK
a~ë h∏åáÖëÜ~ìë ãáí łpÉáåÉê j~J
àÉëí®íS eÉáåÉê lÉëíÉêã~åå åÉÄëí
d~ííáå eáäâÉ ìåÇ ÇÉå ^Çàìí~åíÉå

cê~åâ _çääÜçêëí ìåÇ qÜçã~ë aÉÉJ
éÉ ïáêÇ Ç~ë pÅÜΩíòÉåîçäâ áå Ç~ë
gìÄáä®ìãëà~Üê ÑΩÜêÉå ìåÇ ÇáÉ
^ãíëÖÉëÅÜ®ÑíÉ Ç~åå ~ã òïÉáíÉå

pÅÜΩíòÉåÑÉëíí~Ö OMNR ï®ÜêÉåÇ
ÇÉê mêçâä~ã~íáçå ÑÉáÉêäáÅÜ ~å Ç~ë
gìÄáä®ìãëJh∏åáÖëÜ~ìë ΩÄÉêÖÉJ
ÄÉåK  ! ää

qê~ÇáíáçåÉääÉë cÉëí ÇÉë pÅÜΩíòÉåîÉêÉáåë Éêëíã~äë áå táåâÉäëÉíí ÖÉÑÉáÉêí

aê~ÅÜÉå ìåÇ iìÑíÄ~ääçåë
ëçêÖÉå ÑΩê ÄìåíÉå eáããÉä

Zum 14. Mal hatte der
Schützenverein Reckum-
Winkelsett das Fest organi-
siert, allerdings wurde in
diesem Jahr erstmals der
Veranstaltungsort gewech-
selt: Weil auf dem bisher
genutzten Platz in Kelling-
hausen nun Mais angebaut
wird, musste eine Alternati-
ve her.
„Ich bin auf die Resonanz

gespannt“, sagte Hilmer
Corßen vom Schützenver-
ein. Nicht nur der Orts-
wechsel, auch der späte Fe-
rientermin ließ die Organi-
satoren ein wenig darum
fürchten, dass die Besucher-
zahlen nicht das Niveau der
Vorjahre erreichen könn-
ten. Bis zu 250 Gäste seien
es in der Vergangenheit ge-
wesen, so Corßen. Damals

tfkhbipbqq ! gÉÇÉê táåÇëíç≈
ïìêÇÉ ÖÉê~ÇÉòì ëÉÜåëΩÅÜíáÖ
Éêï~êíÉí îçå ÇÉå d®ëíÉå ÇÉë
aê~ÅÜÉåÑÉëíÉëI Ç~ë ÖÉëíÉêå áå
táåâÉäëÉíí ÖÉÑÉáÉêí ïìêÇÉK aáÉ
âäÉáåÉå ìåÇ Öêç≈Éå aê~ÅÜÉåJ
äÉåâÉê ï~êíÉíÉå ÖÉÇìäÇáÖI Äáë
áÜåÉå ÇáÉ å®ÅÜëíÉ âäÉáåÉ _∏É
Ç~ë pí~êíòÉáÅÜÉå Ö~Ä ìåÇ ëáÉ
áÜêÉ cäìÖçÄàÉâíÉ áå ÇáÉ iìÑí
ÄìÖëáÉêÉå âçååíÉåK

habe man das Drachenfest
aber auch kurz zuvor noch
einmal in den Kindergärten
beworben, was in diesem
Jahr wegen der Ferien nicht
möglich war.
Ein weiterer Unsicher-

heitsfaktor war wie immer
das Wetter. Entgegen der
Prognosen blieb es gestern
Nachmittag aber größten-
teils trocken, so dass einem
gemütlichen Beisammen-
sein bei Bratwurst, Waffeln
und Kuchen nichts im We-
ge stand. Nur etwas windi-
ger hätte es durchaus sein
können, befanden all dieje-
nigen, die Kunststoff-Objek-
te in Form von Schmetter-
lingen, Vampiren, Flugzeu-
gen und vielem mehr in die
Luft steigen lassen wollten.
Wer keinen Drachen zu

Hause hatte, der konnte

sich am Stand Corßen einen
kaufen. Daneben waren
dort Ballons und Postkarten
für den Weitflugwettbe-
werb erhältlich. Corßen
hofft darauf, dass möglichst
viele Finder der von den
Ballons in die Ferne getrage-
nen Postkarten diese auch
mit der Angabe des Fund-
orts zurücksenden. Im ver-
gangenen Jahr seien es nur
fünf gewesen, die über-
haupt den Weg zurück
nach Winkelsett gefunden
haben, berichtete Corßen.
Zuvor seien es häufig mehr
als doppelt so viele gewe-
sen. Auch die Reiseroute
der Ballons sei zuletzt kür-
zer geworden: „In den ers-
ten Jahren sind die Ballons
bis nach Schweden und Po-
len geflogen“, erinnerte
sich Corßen. Zuletzt hätten

sie es aber höchstens bis in
die Nachbarbundesländer
geschafft.
Corßen, der die zurückge-

sendeten Karten erhält,
wird diese im Laufe der
nächsten Wochen sammeln
und je nach Entfernung des
Fundorts die Sieger des Bal-
lon-Weitflugwettbewerbs
ermitten. Bekannt gegeben
werden diese dann am 25.
Oktober beim traditionellen
Laternenlauf.  ! íÉå

sáÉäÑ®äíáÖ ï~ê ÇáÉ dÉëí~äíìåÖ ÇÉê cäìÖçÄàÉâíÉK  ! cçíçëW qÉåÄêáåâ

^ìÅÜ ÇáÉ qÉáäåÉÜãÉê ÇÉë iìÑíJ
Ä~ääçåJtÉáíÑäìÖïÉííÄÉïÉêÄë
ÜçÑÑíÉå ~ìÑ ÖΩåëíáÖÉå táåÇK

oÉÇ~âíáçå e~êéëíÉÇí EM QQ PNF
gΩêÖÉå _çÜäâÉå V UV NN QO
qÉäÉÑ~ñ V UV NN QV
êÉÇ~âíáçåKïáäÇÉëÜ~ìëÉå]âêÉáëòÉáíìåÖKÇÉ
_~ÜåÜçÑëíêK NPI OTTVP táäÇÉëÜ~ìëÉå

hlkq^hq

hrow klqfboq

^rc bfkbk _if`h

péìêÉå äÉëÉåI táäÇ Éêëé®ÜÉå ìåÇ ÇÉå cìÅÜëÄ~ì ÉêâìåÇÉå
cÉêáÉåëé~≈J^âíáçå ÇÉë eÉÖÉêáåÖë e~êéëíÉÇíW PQ gìåÖÉå ìåÇ j®ÇÅÜÉå ÉêäÉÄÉå îáÉäÉ e∏ÜÉéìåâíÉ ~ìÑ ÇÉê máêëÅÜ

hfo`epbbiqb  ! Wie unter-
scheidet sich Damwild von
Rotwild und Rehwild? Wie
sehen die Spuren von Wild-
schweinen aus? Wo woh-
nen Fuchs und Dachs? Und
was hat die Jagd mit der He-
ge und Pflege des heimi-
schen Waldtierbestands zu
tun? All das und noch viel
mehr erfuhren am Freitag-
abend die 34 Teilnehmer
der Ferienspaßaktion „Wild-
beobachtung: Kinder auf
dem Hochsitz mit dem Jä-
ger“.
Los ging es am frühen

Abend auf dem Grillplatz-
beim Dorfgemeinschafts-
haus Kirchseelte. Die Wild-
tiere auf dem Infomobil der
Jägerschaft Oldenburg/Del-
menhorst, das der Hegering
Harpstedt für seine Aktion
eigens ausgeliehen hatte,
begrüßten die acht- bis
zwölfjährigen Kinder. Auge
in Auge mit den Exponaten
gab es Details zu entdecken,
die vom Hochsitz aus selbst
mit dem Fernglas nicht aus-
zumachen wären. Dann
aber bliesen die Jagdhörner
schon zum Antritt – und die

jungen Tierforscher bega-
ben sich mit den 19 Jägern
in die jeweiligen Reviere,
um sich in der Dämmerung
auf die Suche nach den le-
bendigen Waldbewohnern
zu begeben.
Die Jäger Michael Kowals-

ki und Norbert Hylla-Grahl
hatten die Aktion bereits
zum dritten Mal organisiert.
„Die Resonanz war von An-
fang an überwältigend und
hat sich von Jahr zu Jahr
noch gesteigert“, sagte Ko-
walski. Während Kowalski
mit seiner ganzen Familie
die Stellung hielt und unter
anderem dafür sorgte, dass
die Grillwürstchen rechtzei-
tig zur Rückkehr der Nach-
wuchsförster bereit stan-
den, machte sich Hylla-
Grahl wie seine zahlreichen
Jäger-Kollegen aus dem He-
gering Harpstedt mit je
zwei Kindern auf den Weg –
und zwar dorthin, wo die
„Grünrocke“ aus Erfahrung
die besten Chancen auf
Wildsichtung vermuteten.
Die Schwestern Charlotte

und Ingeborg Pfeilsticker
gingen zusammen mit Hyl-

la-Grahl auf die Pirsch. Im
Hochsitz-Erklimmen waren
die jungen Damen schon et-
was geübt – schließlich
kannten sie das bereits von
ihrem Papa, der auch Jäger
ist. „Aber viel beobachtet
haben wir in Papas Hoch-
sitz bis jetzt noch nicht.
Nur vom Auto aus haben
wir schon mal Rehe gese-
hen“, erzählten die Schwes-
tern.
„Wir sind hier im Gebiet

Deppken-Moor und am Ran-

de eines ziemlich bekann-
ten Wildschwein-Walds“,
erklärte Hylla-Grahl den
wissbegierigen Forscherin-
nen, die auf ihrem Weg zwi-
schen Feld und Wiese bis
zum Hochsitz am Waldrand
auch gleich spannende Spu-
ren im weichen Erdboden
des frisch gepflügten Feldes
entdeckten. „Das wird wohl
eine Wildsau gewesen
sein“, bestätigte Hylla-Grahl
den Fund. „Im vergangenen
Jahr wurde hier sogar ein

richtiger Riesenkeiler er-
legt“, erzählte der Waid-
mann.
Oben im Hochsitz zück-

ten die Mädchen dann ihre
Ferngläser und ließen die
weite Wiese, auf denen üp-
piges Gras das Wild lockte,
keinen Augenblick aus den
Augen. Sie mussten aller-
dings auch ihre Ohren an-
strengen. „Wir haben schon
einen Eichelhäher, einen
Specht und Tauben gehört“,
resümierten sie nach der
ersten Stunde auf dem Jä-
gersitz. Belohnt wurden die
geduldigen Beobachterin-
nen außerdem mit einem
wunderschönen Sonnenun-
tergang.
In der fortgeschrittenen

Dämmerung hatten die
Mädchen noch ein ganz be-
sonderes Erlebnis vor sich.
„Ich zeige euch jetzt den
Fuchs- und den Dachsbau“,
sagte Hylla-Grahl, und na-
türlich waren die Mädels
Feuer und Flamme als er
noch hinzufügte: „Die Jung-
füchse sind manchmal
durchaus neugierig, wagen
sich hervor und spielen ger-

ne vor dem Bau.“
Gegen halb neun wurden

die Jäger mit ihrem Nach-
wuchs am Grillplatz zurück-
erwartet. „Hier gibt es na-
türlich Stärkung, aber auch
noch einen Vortrag am Info-
mobil, wo die Kinder mit
den Tieren nochmal wirk-
lich auf Tuchfühlung gehen
können“, sagte Kowalski.
Neueste Errungenschaft des
Jägermobils ist der impo-
sante und seltene Fischot-
ter, der vor kurzem in Au-
mühle in Wildeshausen Op-
fer eines Verkehrsunfalls
wurde.
Als besonderes Highlight

erlebten die Kinder auch
noch lebendige Tiere haut-
nah: Jäger Friedrich Thier
hatte seine Frettchen mitge-
bracht und führte die putzi-
gen Tierchen vor. Auch eini-
ge Jagdhunde begleiteten
ihre Herrchen zur Ferien-
spaßaktion und ließen sich
gern von den Kindern strei-
cheln. „Vielleicht laden wir
im nächsten Jahr sogar mal
einen Falkner ein“, überleg-
te Kowalski bereits mit
Blick in die Zukunft. ! ~å

jáí áÜêÉå cÉêåÖä®ëÉêå âçååíÉå `Ü~êäçííÉ ìåÇ fåÖÉÄçêÖ mÑÉáäëíáJ
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pÅÜáÉ≈ÉåI ÄäçÅâÉå ìåÇ
ëíçÅÜÉêå ~å ÇÉê pí~åÖÉ

elopqbaq ! Ein ungewöhn-
liches Fußballturnier ist am
Sonnabend beim Feuer-
wehrhaus in Horstedt aus-
getragen worden: 15 Mann-
schaften aus dem Raum
Harpstedt lieferten sich als
menschliche Kicker-Figuren
packende Duelle.
Zum vierte Mal hatte die

Freiwillige Feuerwehr des
Ortes das muntere Sport-
programm auf die Beine ge-
stellt. Sechs Spieler positio-
nierten sich je Mannschaft
an den Stangen, schossen,
blockten und stocherten
was das Zeug hielt. Den vie-

len begeisterten Zuschau-
ern wurden unterhaltsame
Partien geboten, und so
manches Mal flog der Ball
beim wilden Spiel sogar aus
dem Spielfeld in die Reihen
der Umstehenden.
„Die Resonanz ist immer

gut“, freute sich der Orts-
brandmeister Jürgen Buch-
holz. Am Ende erreichte das
Team „Blue Bulls“ aus Harp-
stedt den ersten Platz, ge-
folgt von den „Prinzhöfter
Helden“ auf Platz zwei.
Nach dem sportlichen Wett-
kampf klang der Nachmit-
tag gemütlich aus.

báå ÄÉëçåÇÉêÉë háÅâÉêJqìêåáÉê Ö~Ä Éë áå eçêëíÉÇíK  ! cçíçW àÄ

_b`hbik ! Zu einer Nachbe-
sprechung sind alle Mitwir-
kenden der ersten Kultur-
nacht in der Gemeinde Be-
ckeln für Donnerstag, 18.
September, eingeladen. Das
teilt Steffen Akkermann
mit. Ab 19 Uhr soll es in der
Schützenhalle des Dorfge-
meinschaftshauses Beckeln
nicht nur um eine Manöver-
kritik zu der vergangenen
Veranstaltung gehen, son-
dern auch geplant werden,
wie es mit den Kulturnäch-
ten weitergehen soll. Au-
ßerdem wird bei dieser Ge-
legenheit auch die Spende
an die Jugendfeuerwehr Be-
ckeln übergeben.
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